
 

Der Regionale Planungsverband Westmecklenburg 
wird gebildet von: 

• der Landeshauptstadt Schwerin 

• der Hansestadt Wismar 

• und den Landkreisen Ludwigslust, Nordwest-
mecklenburg und Parchim. 

In Mecklenburg-Vorpommern fungieren die Regio-
nalen Planungsverbände als Träger der Regional-
planung. Das Amt für Raumordnung und Landes-
planung Westmecklenburg übernimmt als untere 
Landesplanungsbehörde die Funktion als Ge-
schäftsstelle des Regionalen Planungsverbandes. 

Aufgaben des Regionalen Planungsverbandes: 

• Entwicklung des Regionalen Raumentwicklungs-
programms (auf Grundlage des Landesraument-
wicklungsprogramms M-V) 

• Koordination der raumbedeutsamen Einzelpla-
nungen (Regionale Siedlungs-, Freiraum- und Inf-
rastrukturen) 
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weitere Informationen unter:  www.westmecklenburg-schwerin.de  

 

• Laufzeit: November 2008 – März 2012 

• 23 Partner aus 7 Ostseestaaten 

• Deutsche Modellregion: Westmecklenburg 

 
• Auswirkungen und Herausforderungen des 

Klimawandels im Ostseeraum identifizieren 

• Klimaschutz- (Mitigation) und Klimaanpas-
sungsstrategien (Adaption) entwickeln 

• Sich daraus ergebende Chancen für eine 
nachhaltige Entwicklung aufzeigen 

• Wettbewerbsfähigkeit von Gemeinden und 
Regionen steigern und die gemeinsame Iden-
tität im Ostseeraum stärken 

 
• Klimawandel in Modellregionen thematisieren 

und regionale Netzwerke schaffen 

• Inhaltliche Schwerpunkte: Verkehr/Mobilität , 
Landwirtschaft , Energie , Wohnen/Bauen  

• Lösungswege und Instrumente aufzeigen: 
o wie lokale und regionale Akteure mit dem 

Klimawandel umgehen können 
o wie Klimaschutz und Klimaanpassung 

ganz konkret im Tagesgeschäft umge-
setzt werden können 

 
• Elektronisches Toolkit/ Handlungsleitfaden:  

o prozessorientiert, 
o internetbasiert, 
o mehrsprachig, 
o übertragbar und selbständig anwendbar, 
o  kostenfrei zur Verfügung gestellt. 

 

 

Integration von Klimaschutz- und Klimaan-
passungsmaßnahmen in die formelle Pla-
nung des Regionalen Raumentwicklungspro-
gramms Westmecklenburg (RREP WM). 

Schwerpunkte in Westmecklenburg: 

Verkehr: 

• Integration von Klimaschutz- und Klimaan-
passungsstrategien in den neu aufgestell-
ten Regionalen Nahverkehrsplan (RNVP). 

• Masterarbeit der FH Eberswalde zum The-
ma „Chancen und Risiken für den ÖPNV 
durch den Klimawandel anhand eines Bei-
spielbetriebes in Westmecklenburg“. 

Landwirtschaft: 

• Kooperation mit dem UNESCO Biosphären-
reservat Schaalsee als assoziierter Projekt-
partner in BalticClimate. 

 

Wissenschaftliche Untersetzung der Thema-
tik Klimawandel durch die „Analyse der Risi-
ken und Chancen des Klimawandels für 
Westmecklenburg“. 

Download der Studie unter 
www.westmecklenburg-schwerin.de 

 

 

Monatlich erscheinender elektronischer 
Newsletter mit Informationen zum Klimawan-
del in Westmecklenburg. 
Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.westmecklenburg-schwerin.de  

 

Fachliche Unterstützung durch das Regionale 
Expertennetzwerk zum Klimawandel in 
Westmecklenburg und die „Arbeitsgruppe 
Klimawandel“ als Kern des regionalen 
Netzwerkes. 

Internationale Arbeitstreffen und Austausch 
mit den BalticClimate Partnern. 

 

1. Klimagipfel Westmecklenburg  

Thema: „Verkehr und Klimawandel“ im Okto-
ber 2009 in Schwerin und Zarrentin. Unter 
anderem wurde die „Erklärung zum Klima-
wandel für Westmecklenburg“ als Kooperati-
onsvereinbarung von Landesministerien und 
den Gebietskörperschaften Westmecklen-
burg unterzeichnet. 

2. Klimagipfel Westmecklenburg  
Thema: „Kulinarisches zum Klimawandel - 
Westmecklenburg is(s)t erste Wahl“. Projekt-
tag an der beruflichen Schule des Landkrei-
ses Parchim im November 2010.  
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